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E-Bikes zum Leihen machen den Radurlaub in der Ferienregion Lungau und 
dem angrenzenden steirischen Krakautal zu einem sensationellen Erlebnis. 
Als höchste E-Bike-Region Österreichs hat der Lungau unter seinen fast 100 
E-Bike Ladestationen auch die höchsten Ladestationen Österreichs zu ver-
melden: Die 1.752 Meter hoch gelegene Sticklerhütte und die 2.066 Meter 
hoch gelegene Speiereckhütte. 
Ohne große Anstrengung entdecken Radler mit den E-Citybikes und E-Moun-
tainbikes die Lungauer und Krakautaler Sehenswürdigkeiten sowie auf 560 
Kilometer E-Bike tauglichen Mountainbike Trails beinahe mühelos Gipfel 
und Pässe. In Österreichs höchster E-Bike Region kann man sich für eine 
geführte Tour entscheiden oder eigenständig radeln. Natürlich kommt der 
Genuss dabei nicht zu kurz, denn zahlreiche Almhütten, Gasthöfe und Res-
taurants laden mit regionalen Köstlichkeiten zu einer erholsamen Rast ein. 
Die Lungauer Verleihstationen bieten Pedelecs und E-Mountainbikes zu at-
traktiven Angeboten an. 
Infos: www.lungau.at

Mit der LungauCard die Ferienregion Lungau 
„All-inclusive“ erleben!

Eine Karte, sechs Monate, unzählige Möglichkeiten: 
Mit der neuen LungauCard erwartet Urlauber ab 
Sommer 2012 eine riesengroße Vielfalt an „All-inclu-
sive“ und ermäßigten Aktivitäten für die ganze Fami-
lie. Alle Gäste, die während ihres Urlaubs in einem 
der teilnehmenden Partnerbetriebe nächtigen, erhalten ihre persönliche 
Urlaubskarte für die gesamte Dauer ihres Aufenthalts geschenkt.
Die Karte berechtigt zum kostenlosen oder ermäßigten Eintritt zu zahlrei-
chen Ausflugszielen, Naturschauspielen, Sehenswürdigkeiten, Museen, 
Schwimmbädern und Bergbahnen im ganzen Lungau. Abwechslung, Spaß 
und Abenteuer sind damit bei jedem Wetter garantiert. Die Karte ist gültig 
im Zeitraum von 1. Mai bis 31. Oktober 2012. 
Die „LungauCard“-Partner sind in diesem Folder mit dem Symbol
markiert (laut Stand Dezember 2011). 
Infos: Ferienregion Lungau T 0043 (0)6477 8988, www.lungau.at

Das sonnenreiche Lungauer Höhenbecken auf über 1.000 m Seehöhe ist ein 
Paradies für Radfahrer. Sternförmig, wie die Speichen eines Rades breiten 
sich die romantischen Lungauer Seitentäler aus und warten darauf von  
Ihnen „erradelt“ zu werden. 

Die Schwierigkeitsstufen der einzelnen Strecken sind wie folgt markiert:
 • leicht      • mittel      • schwer

01 Mitterbergrunde
Profil: ca. 200 Hm, max. 12% Steigung	 •
ca. 30 km, Ausgangspunkt Tamsweg

Von Tamsweg radelt man gemütlich nach St. Andrä und weiter über 
Lintsching nach Mariapfarr. Über Bruckdorf und Seitling erreicht man  
Mauterndorf - ein Besuch in der Burg ist sehr empfehlenswert! Über den  
historischen Marktplatz, vorbei an St. Wolfgang (kleine Kirche am Hügel) 
verlässt man Mauterdorf Richtung Begöriach. Danach kommt man am  
sagenumwobenen Schloss Moosham vorbei, welches zu einer sehenswerten 
Führung einlädt. Die Fahrt führt schließlich über Voidersdorf nach  
Unternberg und der Mur entlang weiter nach Tamsweg.

02 Schwarzenbergrunde
Profil: ca. 300 Hm, max. 13% Steigung	 •
ca. 35 km, Ausgangspunkt Mitterbergrunde

Von Tamsweg geht es entlang der Mur durch die Madlinger Schlucht bis 
zum IsoSpanwerk. Dort angekommen fährt man rechts Richtung Thomatal. 
Immer leicht ansteigend geht es über die Landesstraße bis nach Pichlern. 
Nun geht’s wieder runter nach St. Margarethen wo man wieder auf die  
Mitterbergrunde zurückkehrt.

03 Route Prebersee
Profil: ca. 510 Hm, max. 15% Steigung	 •
ca. 9 km, Ausgangspunkt Tamsweg

Vom historischen Marktplatz in Tamsweg geht´s auf die Preberstraße, vor-
bei an der Landwirtschaftsschule und der Ortschaft Haiden erreicht man 
nach mehreren steilen Anstiegen den 1.514 m hoch gelegenen Prebersee. 
Ein Spaziergang rund um den Moorsee mit den Schautafeln ist empfehlens-
wert. Mountainbiker haben noch weitere Varianten zur Auswahl.

04 Speiche Lessach
Profil: ca. 250 Hm, max. 7% Steigung	 •
ca. 28 km, Ausgangspunkt Tamsweg

Von Tamsweg geht’s entlang der Mitterbergrunde nach Wölting, weiter ent-
lang des Lessachbaches, vorbei an alten Bauernhäusern erreicht man das 
schöne Dorf Lessach. Neben der Kirche radelt man rechts weiter ins hintere 
Lessachtal zur bewirtschafteten Lenznhütte oder noch weiter zur 1.250 m 
hoch gelegenen Laßhoferalm.
Zur Rückfahrt kann man die Strecke „Glanz“ wählen, die am Gasthof Neu-
wirt vorbeiführt und wieder auf die Landstraße Richtung Tamsweg ein- 
mündet. Sehenswert: Der Lessacher Friedhof mit den einzigartigen  
Sarchengräbern und dem Gebeinhaus.

05 Speiche Göriach
Profil: ca. 500 Hm, max. 6% Steigung	 •
ca. 30 km, Ausgangspunkt St. Andrä

In St. Andrä rechts an der Kirche vorbei und weiter entlang des Göriach-
baches, führt die schwach befahrene Landstrasse ins reizvolle Göriach-
tal. In Göriach angekommen, fährt man rechts über eine Brücke nach 
Hintergöriach. Auf einer Schotterstraße gelangt man ins Göriacher Hütten-
dorf – ein ideales Ausflugsziel für die ganze Familie. Auf der Rückfahrt biegt 
man im Ortszentrum Göriach nach rechts Richtung Fern ab und gelangt in 
den heilklimatischen Kurort Mariapfarr - dem sonnenreichsten Ort Österreichs.

06 Speiche Lignitz
Profil: ca. 500 Hm, max. 10% Steigung	 •
ca. 20 km, Ausgangspunkt Mariapfarr

Man verlässt die beschilderte Mitterbergrunde beim Gemeindeamt in  
Mariapfarr und fährt Richtung Zankwarn, vorbei an wunderschönen Bauern-
häusern weiter nach Grabendorf. Dort angekommen biegt man rechts in Rich-
tung Kreischaberg/Lignitz ab und kommt auf einer asphaltierten Straße zur  
Jausenstation Wielandhof mit angeschlossener Kneippanlage. Von hier hat 
man die Möglichkeit noch bis zu den Lignitzalmen auf 1.540 m Seehöhe 
weiterzuradeln.

07 Speiche Weißpriach
Profil: ca. 270 Hm, max. 10 % Steigung	 •
ca. 35 km (hin und retour), Ausgangspunkt Mariapfarr

An der Kreuzung in Seitling verlässt man die Mitterbergrunde und radelt 
Richtung Weißpriach. Am Taleingang, vorbei an den landschaftlich einma-
lig, geschützten Longa Mäandern, laden viele Möglichkeiten ein, sich bei 
guter Luft und glasklarem Gebirgswasser zu erholen. Am Ende der Asphalt-
straße geht es gemütlich weiter zur bewirtschafteten Dicktler- und Grang-
lerhütte. Sehenswert: Im Kirchlein St. Rupert, im Ortsteil St. Rupert (kurz 
vor Weißpriach), können einzigartige Fresken aus dem 11. und 12. Jhdt. be-
wundert werden.

08 Speiche Tweng-Lantschfeld
Profil: ca. 400 Hm, max. 12% Steigung	 •
ca. 32 km, Ausgangspunkt Mauterndorf

Vom historischen Marktplatz in Mauterndorf fährt man an der Burg Mautern-
dorf vorbei auf die B99 in Richtung Obertauern. Am Skizentrum Mauterndorf 
überquert man die Brücke und kommt rechts auf einen geschotterten Weg. 
Nach ca. 8 km erreicht man den netten Talort Tweng am Fuße des Tauernpas-
ses. Am Ortsende fährt man links über eine Holzbrücke und radelt ca. 8 km in 
das landschaftlich reizvolle Twenger Lantschfeld. Eine Rast am neu erbauten 
Aussichtssteg beim Twenger Tennfall (Wasserfall) ist empfehlenswert.

09 Speiche Zederhaus
Profil: ca. 700 Hm, max. 13% Steigung	 •
ca. 65 km, Ausgangspunkt St. Michael - bis Riedingtal leicht ansteigend

Von der Mitterbergrunde kommend fährt man der Mur entlang bis St.  
Michael-Unterweißburg. Dort wechselt man auf die Zederhauser Landstraße 
und man kommt entlang des Zederhauser Baches bis in die Ortschaft Zeder-
haus. In der Zeit vom 24. Juni bis 15. August sind die sehenswerten Prang-
stangen in der Kirche zu bewundern. Auf der asphaltierten Straße weiter in 
Richtung Naturpark Riedingtal. Das überwältigende Gebirgspanorama des 
Naturparks sowie mehrere bewirtschaftete Almhütten und Gasthöfe warten 
auf die Bezwinger dieser Radtour.

10 Speiche Muhr
Profil: ca. 700 Hm, max. 19% Steigung
ca. 55 km, Ausgangspunkt St. Michael	 •
Von St. Michael fährt man entlang der Mur über den Ortsteil Glashütte nach 
Schellgaden. Dort geht´s auf der Muhrer Landesstraße weiter bis in die 
Ortschaft Muhr. Auch dort sind In der Kirche vom 29. Juni bis 15. August 
die Prangstangen zu besichtigen. Weiter, über das malerische Dorf Jedl, er-
reicht man das Arsenhaus (nicht bewirtschaftet). Der Weg rechts führt mit 
einer 19%igen Steigung zum Parkplatz Muritzen - dies ist der ideale Platz 
für eine Rast. Mountainbiker können noch bis zur 1.752 m hoch gelegenen 
Sticklerhütte weiterradeln

11 Murradweg	 	 	 •
Die Mur, Österreichs zweitgrößter Fluss, entspringt bei uns im Lungau in 
der Nationalparkgemeinde Muhr! Auf einer Strecke vom 365 km und einem 
Höhenunterschied von 1.700 Metern, begleitet man die Mur vom Lungau 
durch die Steiermark bis hinunter zur slowenischen Grenze nach Bad Rad-
kersburg. Infos: www.tour-de-mur.at

ACHUNG! Die Nummerierung unserer Radwege in der Karte anbei 
stimmen nicht mit den Nummern der Beschilderung auf den  
Radwegen vor Ort überein!

12 Golfplatz in St. Michael
18-Loch Turnieranlage in eindrucksvoller Auenlandschaft mit Teichen, 
Feuchtbiotopen und dem Mur-Fluss - der sogar zweimal überspielt wird. Die 
9-Loch-Par 3-Anlage bietet dem Golfanfänger die sofortige Möglichkeit zum 
Golferlebnis!
Infos: Golfclub Lungau T 0043 (0)6477 7448, www.golfclub-lungau.com

Barrierefreier Murradweg
Dieser ermöglicht Rollstuhlfahrenden Menschen mittels Handbikes die 
Strecke zu meistern. Verbreiterte Streckenführung mit viel Komfort für die 
Handbikefahrer.  Ein barrierefreies WC finden Sie in Unterberg - direkt 
beim Parkplatz des Gemeindehauses.

Sagen- & Mythen Radweg
Entlang des Murradweges zwischen Tamsweg und Ramingstein gibt es eine 
reichhaltige Sagenwelt. Vorbei an originellen Radwegstationen und ge-
schnitzten Relieftafeln erfahren Sie einiges über Sagen, die sich an diesem 
Standort zugetragen haben, sowie auch Wissenswertes zum Thema Holz 
und Wald.

Radfahrer Rückholdienst und Gepäcktransport
Zu- und Ausstiegsmöglichkeiten entlang des gesamten Murradwegs 
Reisebüro Bacher: T 0043 (0)6477 8111, www.bacher-reisen.com 
Reisebüro Lehenauer: T 0043 (0)6477 8311, www.lehenauer.at

Nähere Informationen

Atmosphäre • Bergsportsphäre • Himmelsphäre

Genussradeln im Lungau

Besonderheiten entlang des Murradweges

Burgen & Schlösser

13 Schloss Moosham 
        bei Unternberg
Bei den Bewohnern des Lungaus damals 
wohl weniger beliebt als heute, war Moos-
ham das Verwaltungszentrum des Lungaus 
und Sitz des Landpflegers, der auch die  
landesfürstliche Blutgerichtsbarkeit ausübte.  
Schreckliche Zeiten mussten es gewesen 
sein, da hinter den Mauern dieser Burg die 
Hexenprozesse abgewickelt wurden! 
Führungen im Schlossmuseum:
April bis September: Täglich 10 bis 16 Uhr zu 
jeder vollen Stunde.
Oktober: Täglich 11 Uhr und 14 Uhr
Jeden Montag - außer im August – Ruhetag!
Kinderführungen: Mai bis September jeden 
Donnerstag 10 und 14 Uhr
Preise: Erw. € 10,--; Kinder € 5,--; Gruppen 
ab 20 Pers. € 8,--; Schulklassen € 4,50
Infos: Schlossverwaltung T 0043 (0)6476 305,
www.schloss-moosham.info

14 Burg Mauterndorf 
Auf der Burg Mauterndorf - 13.Jhdt. - der 
ehemaligen Mautstation und zeitweiligen  
Sommerresidenz Salzburger Fürsterzbischöfe, 
wird das Mittelalter lebendig. Begebt euch 
auf eine spektakuläre Zeitreise: Passiert die 
Mautstation und zahlt in klingender Münze, 
schlüpft in die Ritterrüstung - spannt die Arm-
brust und erlebt hautnah Angriff und Verteidi-
gung und belauscht das Treiben am Hoffest. 
Öffnungszeiten: 01. Mai bis 31. Oktober, täg-
lich 10 bis 18 Uhr, letzter Einlass: 16.30 Uhr
Preise: Erw. € 8,50; Kinder (6-14 J.) € 5,50
Familienkarte € 21,50
Infos: Burgverwaltung T 0043 (0)6472 7426,
www.salzburg-burgen.at, 
SalzburgerLand Card gültig!

15 Burg Finstergrün
        bei Ramingstein                                           
Altes Gemäuer mit jungem Leben! Möchten 
auch Sie einmal auf einer echten Burg  
übernachten? In Ramingstein haben Sie die 
Gelegenheit dazu. Übernachtungen sind von  
01. Mai bis 15. Oktober möglich. 
Öffnungszeiten: Mai bis Oktober, täglich 
(außer Samstag) 11, 14 und 15.30 Uhr, 
Sonderführungen auf Anfrage. 
Infos: Burgverwaltung T 0043 (0)6475 228, 
T 0043 (0)699 18877077, 
www.burg-finstergruen.at         

16 Burgruine Thurnschall 
        bei Lessach
Etwa um 1200 gegründet, wird am Anfang 
des 13. Jhdt. die Burg erstmals erwähnt. 1242 
wird sie und das gesamte Gebiet Lessach an 
den Salzburger Erzbischof verkauft. Bei ar-
chäologischen Grabungen im Jahr 2001 wur-
den die ca. 8 m hohen Reste des Wehrturms, 
sowie bis zu 4 m dicke Umfassungsmauern 
freigelegt. Die vielen Sagen um das „Thurn-
schallweibl“ - die letzte Burgfrau - sind bis 
Heute erhalten geblieben. 
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6484 813, 
www.lessach.at

Bike-Events 2012

22. Tour de Mur, 07. - 10. Juni 2012
von St. Margarethen bis Bad Radkersburg  
5. Internationale Klimaschutz Radtour
Infos: www.tour-de-mur.at 

Lungauer Bikerrallye für Jedermann, 15. August 2012
in Tamsweg 
Infos: www.tamsweg.info

Großeck Challenge, 26. und 27. Mai 2012
Pfingst-Radsportweekend am Großeck/Mauterndorf
Infos: www.grosseck-challenge.at

Die Ferienregion Lungau verfügt über ein bestens ausgebautes  
Mountainbike-Wegenetz. 15 gut erschlossene, durchgehend einheitlich  
beschilderte MTB-Routen mit einer Gesamtlänge von über 560 Kilometern 
auf abwechslungsreichen Strecken in der Lungauer Bergwelt warten  
darauf, befahren zu werden.

Alle Touren finden Sie in der 
Lungauer Mountainbikekarte, 
die zum Preis von € 9,-- in der
Ferienregion Lungau und bei den 
Tourismusverbänden erhältlich ist. 
In der interaktiven Karte unter 
http://karte.lungau.at können
Sie Routenverläufe und Höhenprofile 
ansehen, sowie auch GPS-Daten downloaden.

01 - 	 Aineck Route  Start: St. Michael - Länge 29,4 km - Anstiege: 1640 Hm
02 - 	Bonner Hütte  Start: St. Michael - Länge 39,5 km - Anstiege: 1370 Hm
03 - 	Gontal Route  Start: St. Michael - Länge 37,7 km - Anstiege: 1090 Hm
04 - 	Sticklerhütte  Start: St. Michael - Länge 28,0 km - Anstiege: 690 Hm
05 - 	Rieding Route Start: Zederhaus - Länge 30,1 km - Anstiege: 970 + 400 Hm
06 - 	Trogalm Route Start: St. Michael - Länge 28,7 km - Anstiege: 1030 Hm
07 - 	 Hollerberg Route Start: St. Michael - Länge 26,6 km - Anstiege: 540 Hm
08 - 	Pirka-Fanning Route Start: Mariapfarr - Länge 28,4 km - 
	 Anstiege: 760 + 400 Hm
09 - 	Moosham Route Start: Mauterndorf - Länge 16,8 km - Anstiege: 480 Hm
10 - 	 Mitterberg Spezial Start: Tamsweg - Länge 36 (+8,6) km - 
	 Anstiege: 560 Hm
11 - 	 Hinterlahn Route Start: Mauterndorf - Länge 17,7 km - Anstiege: 270 Hm
12 - 	 Preber Route Start: Tamsweg - Länge 39,3 km - 
	 Anstiege: 1250 + 500 + 350 Hm
13 - 	 Lantschfeld Route Start: Mauterndorf - Länge 21,0 km - 
	 Anstiege: 390 Hm
14 - 	 Wildbachhütte Start: Tamsweg - Länge 31,4 km - Anstiege: 910 Hm
15 - 	Granglitzalmen Start: Tamsweg - Länge 31 (1,4) km - 
	 Anstiege: 850 + 120 Hm

Lungauer Mountainbikewegenetz 

Kirchen

17 Wallfahrtskirche St. Leonhard
        Tamsweg
Sie gilt als eine der schönsten gotischen 
Landkirchen im süddeutschen Sprachraum 
und ist besonders wegen ihres „Gold- 
fensters“ bekannt. Führungen auf Anfrage!
Infos: Marianne Resch T 0043 (0)6474 6870

18 Wallfahrtskirche Mariapfarr
Ursprünglich im romanischen Stil gebaut, 
erhielt die Kirche im 15. Jhdt. ihre heutige 
Form. Trotzdem können die Besucher heute 
noch die Fresken aus dem 13. und 14. Jhdt.  
bewundern. Führungen auf Anfrage! 
NEU: Joseph Mohr Platz mit Stille Nacht Brun-
nen zu Ehren des Textdichters, der 1816 in 
Mariapfarr das weltberühmte Weihnachtslied 
„Stille Nacht, Heilige Nacht“ geschrieben hat.
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6473 8766, www.sonnengarantie.at

19 Laurentius Kirche Mariapfarr
Wahrscheinlich die älteste Kirche des Lun-
gaus, in Althofen bei Mariapfarr. 923 erst-
mals erwähnt, startete von hier aus die 
Christianisierung des Lungaus. Der heutige 
Bau stammt aus dem 18. Jhdt.
Infos: Elfriede Bauer T 0043 (0)6473 8676

20 Filialkirche St. Gertrauden 
        Mauterndorf 
Die romanische Kirche im Ortsteil St. Ger-
trauden ist die älteste Kirche in Mauterndorf. 
Einzigartig ist der „Friedhof der unschuldigen 
(ungetauften) Kinder“.
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6472 7949, www.mauterndorf.at 

21 Kirche St. Wolfgang 
        Mauterndorf
Die im Jahre 1642 erbaute Kirche mit seinem 
Kalvarienberg thront über dem Ort. Neben 
dem herrlichen Rundblick ist auch die Kreu-
zigungsgruppe an der südseitigen Kirchen-
wand sehenswert.
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6472 7949, www.mauterndorf.at

22 Pfarrkirche St. Bartholomäus 
        Mauterndorf
Die Kirche im Ortszentrum weist neben roma-
nischen, auch noch frühgotische und barocke 
Elemente auf. Besonders erwähnenswert ist 
das Hochaltarbild „Die Marter des hl. Bartho-
lomäus“ aus dem Jahre 1668 von J. Fr. Pireth.
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6472 7949, www.mauterndorf.at

23 Wallfahrtskirche St. Augustin 
        St. Margarethen
Die Kirche, deren Geschichte bis in das Jahr 
1250 zurückgeht, war lange Zeit Ziel von Wall-
fahrten zu Ehren des Hl. Augustin und der 
Hl. Maria. Zahlreiche Votivtafeln deuten da-
rauf hin, dass Augustinus besonders gegen  
Augenleiden angerufen wurde. Das Decken-
gemälde stammt vom berühmten Lungauer 
Maler Gregor Lederwasch. Die Linden bei  
St. Augustin stehen unter Naturschutz.
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6476 812, www.stmargarethen.at

24 Pfarrkirche St. Paul/Lessach
Nach einem Brand im Jahre 1857 wurde die 
Kirche im neugotischen Stil errichtet. Bei Reno-
vierungsarbeiten 1984 wurde die Sonnenuhr 
an der Südseite der Kirche mit der Jahreszahl 
1763 entdeckt. Die Kirche wurde in den letzten 
Jahren innen-renoviert und der neue Altar (sehr 
schöne Arbeit des Lungauer Künstlers Peter 
Brandstätter) im September 2010 geweiht.
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6484 813, www.lessach.at

25 Wallfahrtskirche Maria 
        Hollenstein/Ramingstein                          
Das  kleine  Kirchlein  wurde  1745 erbaut und 
1748 geweiht. Vor allem ist Maria Hollenstein 
eine beliebte Hochzeitskirche. Die Kirche ist 
tagsüber geöffnet und kann jederzeit be-
sucht werden.                                  
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6475 802 17, www.ramingstein.at 

Wellness & Badespass

Ausflugsziele & Freizeitaktivitäten

Lehrpfade & Erlebniswege

29 Lungauer Heimatmuseum 
        Tamsweg
Hier finden Sie einen Querschnitt durch das 
bürgerliche und bäuerliche Wohnen, Arbeits-
geräte, Trachten, sakrale Kunst und Volksfröm-
migkeit, Truhensammlung, Römerfunde uvm.
Führungen:  04. Juni bis 14. September: Diens-
tag, Donnerstag und Freitag 10 und 14 Uhr, 
Mittwoch um 10 Uhr; Gruppen ab 5 Pers. nach 
Voranmeldung. Marktführung nach telefoni-
scher Anmeldung.
Preise: Erw.  4,--; Kinder  1,50
Infos & Anmeldung: Familie Heitzmann 
T 0043 (0)6474 6504, T 0043 (0)650 9645833 
oder T 0043 (0)664 4145685

30 Lungauer Landschafts- 
        museum/Mauterndorf 

Sie erleben das Lungauer Brauchtum im Jahres- 
kreis in seiner Einzigartigkeit und Vielfalt. 
Ebenso erwarten Sie beeindruckende Darstel- 
lungen aus der bäuerlichen Lebenswelt.  
Lassen Sie sich von der Schönheit der Lungau-
er Mineralien und vielem mehr verzaubern.
Sonderausstellung „Schauen und Staunen  
die wunderbare Welt der Schmetterlinge“
Öffnungszeiten: Mai und Oktober: 10.30 bis 
16.30 Uhr, Juni bis September: 10 bis 18 Uhr; 
Führungen nach Vereinbarung!
Infos & Anmeldung: Landschaftsmuseum 
T 0043 (0)676 9717276, T 0043 (0)6472 7393, 
SalzburgerLand Card gültig!

31 Pfarr-, Wallfahrts-& Stille 
        Nacht Museum/Mariapfarr
An die Wallfahrtskirche angeschlossen be-
findet sich das Stille Nacht- und Wallfahrts-
museum. Bewundern Sie das Silberaltärchen 
sowie eine Dokumentation über Joseph Mohr, 
der 1816 in Mariapfarr den Text zum berühmten 
Weihnachtslied „Stille Nacht – Heilige Nacht“ 
geschrieben hat.
Öffnungszeiten: 30. Juni bis 08. September 
jeweils Montag und Donnerstag, 17 bis 19 Uhr
Sonderführungen ab 6 Personen 
nach Voranmeldung im TVB Mariapfarr unter 
T 0043 (0)6473 8766 jederzeit möglich. 
Preise: Erw.  4,--; Kinder  1,--
Jugend u. Studenten (mit Ausweis)  2,--
Gruppen u. Senioren  3,--
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6473 8766, 
www.wallfahrtsmuseum.at, 
www.stillenachtmuseum.at

32 Denkmalhof „Maurergut“ 
        Zederhaus
Ein kulturhistorisch besonders interessanter 
Einhof in Zederhaus mit Natursteinwänden,  
gemauertem typischem Getreidespeicher 
(Troadkasten) und „Stampfmühle“.
Führungen: Anfang Juni bis Ende September, 
Mittwoch 14 bis 17 Uhr, Sonntag 13 bis 17 Uhr 
(nach telefonischer Vereinbarung auch 
außerhalb der Zeiten möglich)
Preise: Erw.:  3,--; Kinder  1,80
Gruppenpreise (ab 6 Personen): 
Erw.  2,50; Kinder  1,50
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6478 801, 
T 0043 (0)650 5550903, www.zederhaus.at

33 Museum „Walcherhäusl“ 
        & Mühlenweg/Zederhaus
Besichtige und erlebe das Klappern der Mühlen 
im Ortsteil Dorf. Bei den Mühlen befindet 
sich auch das Museum „Walcherhäusl“ mit  
Informationen zum bäuerlichen Leben.
Führungen: Anfang Juni bis Ende September, 
Donnerstag 14 bis 17 Uhr, Sonntag 13 bis 17 Uhr 
(nach telefonischer Vereinbarung auch außer-
halb der Zeiten möglich)
Preise: Erw. € 3,--; Kinder € 1,80 
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6478 801, 
T 0043 (0)650 5550903, www.zederhaus.at

34 Kodak History Kamera 
        Museum/Zederhaus
Das Kamera-Museum bietet einen Querschnitt 
der Kodak Company mit mehreren hundert Ex-
ponaten wie etwa der ersten Detektivkamera. 
Öffnungszeiten: Ganzjährig an jedem dritten 
Sonntag im Monat von 14 bis 18 Uhr, Juli bis  
September, 16 bis 19 Uhr, und nach Voranmeldung
Infos: Tourismusverband T 0043(0)6478 801, 
www.zederhaus.at

37 Vital- & Wellnesscenter 
        Samsunn/Mariapfarr
Sie wollen im Urlaub mal so richtig entspannen 
und es sich einfach gut gehen lassen? Attrak-
tive, lichtdurchflutete Räume und eine Vielzahl 
an Sauna- und Wellnessmöglichkeiten schaffen 
das perfekte Ambiente, um dem Alltag zu ent-
fliehen und den Stress hinter sich zu lassen.
Neben unterschiedlich temperierten Schwitz-
bädern – vom Dampfbad bis zur feurig heißen 
Aufgusssauna – erwartet Sie auch ein umfang-
reiches  Fitness-, Massage- und Beautyangebot.
Infos & aktuelle Öffnungszeiten: 
Vital-& Wellnesscenter Samsunn 
T 0043 (0)6473 20020, www.samsunn.at, 
SalzburgerLand Card gültig!

38 Freibad Mariapfarr
Öffnungszeiten: Anfang Juni bis Anfang 
September (je nach Witterung)
Infos: Vital-& Wellnesscenter Samsunn 
T 0043 (0)6473 20020, 
SalzburgerLand Card gültig!

39 BadeINSEL Tamsweg
Hallenbad mit Erlebnisbereich, Freibad,
Saunalandschaft und Minigolf
Öffnungszeiten: Anfang Juni bis Anfang 
September (je nach Witterung) 
von 9 bis 19.30 Uhr
Preise: Erw. € 6,40; Kinder € 3,80 
Familienkarte (2 Erw. + 1 Kind) € 14,90
jedes weitere Kind € 3,40
Infos: BadeINSEL T 0043 (0)6474 2312, 
www.badeinsel.at, 
SalzburgerLand Card gültig!

40 Erlebnisbad Mauterndorf 
Freibad mit Erlebnisbereich, Minigolf
Öffnungszeiten: Anfang Juni bis Ende August 
(je nach Witterung) von 10 bis 19 Uhr
Infos: Erlebnisbad T 0043 (0)6472 7632,
SalzburgerLand Card gültig!

41 Freibad St. Michael
Öffnungszeiten: Anfang Juni bis Ende August 
(je nach Witterung) 
Infos: Freibad T 0043 (0)6477 8564, 
SalzburgerLand Card gültig!

53 Pochwerk & Hochofen 
        Kendlbruck/Ramingstein
Direkt neben der Bundesstraße ist das  
„Pochwerk“ eine wichtige Anlage im Zuge 
der Erzverhüttung. Das vorher geröstete  
Silbererz wurde in diesen Anlagen ge-
pocht (zerkleinert) bis auf Haselnussgröße 
oder sogar noch feiner. Die Ramingsteiner  
Pochwerke und die erzbischöfliche Schmelz-
hütte standen bis 1782 in Betrieb. 
Der Hochofen: Die Schmelzanlage besteht aus 
einem Floßofen und zwei Feuern in einer Esse. 
Neben dem Floßofen erhebt sich eine ca. 19 
Meter hohe, kaminartige Esse.  
Öffnungszeiten: Kann jederzeit besichtigt 
werden, Sonderführungen auf Anfrage. 
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6475 802 17, 
www.ramingstein.at 

54 Silberbergwerk Ramingstein                                                 
Über 350 Jahre war der Silberbergbau eine 
wichtige Einnahmequelle in Ramingstein. Ein 
Besuch des  Silberbergwerkes bietet ein mit 
einer Spur Abenteuer verbundenes Erlebnis 
und ermöglicht den mittelalterlichen Bergbau 
in seinem ursprünglichen Zustand kennen zu 
lernen und sich ein  Bild über die Arbeit der 
Knappen zu verschaffen. Um Voranmeldung 
wird gebeten.
Öffnungszeiten: 01. Mai bis 31. Oktober                                 
Preise: Erw. € 11,--; Kinder € 6,50 
Infos & Anmeldung: Familie Hoffmann 
T 0043 (0)676 7022369, www.silberbergwerk.net

55 Schmelzofenanlage 
        Bundschuh/Thomatal
Bodenschätze haben im Lungau vom Mittelal-
ter bis ins 19. Jhdt. eine große Rolle gespielt. 
Das Denkmal zeigt viele Raritäten wie z. B. 
„Winderhitzer“, Röstöfen, Kalkofen, Wasser-
rad. Beschilderter Knappenwanderweg zum 
Abbaugebiet.
Öffnungszeiten: 13. Mai bis Ende September: 
Montag, Mittwoch und Freitag 10 bis 16 Uhr 
Sonntag 16 bis 19 Uhr. Gruppen gegen Voran-
meldung (auch ganzjährig möglich)! 
Preise: Erw.: € 8,--; Schüler € 4,--; Familien-
karte (2 Erw. + Kind) € 18,--; Gruppen ab 10 
Pers. € 6,-- p.P.
Infos: Herr Rainer T 0043 (0)6476 202 31 oder 
T 0043 (0)664 73494952, www.hochofen-
bundschuh.at, SalzburgerLand Card gültig!

56 Die „Sarchen“ & 
        das „Beinhaus“/Lessach 
Eine europäische Besonderheit sind die hölzer-
nen Grabumrandungen – die „Sarchen“. Eine 
eigene Friedhofsordnung erlaubt ausschließ-
lich guss- und schmiedeeiserne Kreuze sowie 
diese „Sarchen“ in vorgeschriebener Größe. An 
der Ostseite der Pfarrkirche St. Paul finden Sie 
das „Beinhaus“. Zu diesem gibt es Erzählun-
gen: Von den damaligen Totengräbern wurden 
die Gebeine der besonders frommen Leute 
gewaschen, in der Sonne gebleicht und in die  
Totenkapelle gegeben, damit die Lebenden 
dort die Dorfheiligen verehren. 1996 wurde an 
der Decke ein dreiteiliges Fresko freigelegt. 
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6484 813, 
www.lessach.at

57 Mittelalterliche Gerichtsstätte 
        am Saling-Hügel/Mariapfarr
Der Saling-Hügel in Bruckdorf war bereits im 
Frühmittelalter der Gerichtsplatz („Thingplatz“) 
für den Lungau. Im Jahre 2006 wurde diese ge-
schichtsträchtige Stätte von der Dorfgemein-
schaft Bruckdorf nach alten Vorlagen wieder 
hergestellt.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6473 8766, 
www.sonnengarantie.at

58 „Alte Mühle“ Trattner Mühle
        St. Margarethen
Diese ist die letzte noch erhaltene Mühle ent-
lang des Karlsbergbaches. Sie war als Gemein-
schaftsmühle für mehrere Bauern noch bis in 
die 50iger Jahre in Betrieb. Bei der Mühle han-
delt es sich, bedingt durch die unterschiedli-
chen Wassermengen im Laufe eines Jahres, 
um eine so genannten „Wolkenbruchmühle“, 
die oft viele Wochen lang still gestanden ist. 
Während dieser Zeit zog das leer stehende 
„Gmach“ oft Landstreicher, Flüchtlinge oder 
auch Liebespaare an. 
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6476 812, 
www.stmargarethen.at

59 Hl. Familie in der Zirbe 
        Thomatal/Schönfeld
Auf dem Weg von Bundschuh nach Schönfeld in 
der Suppanalm finden Sie vom Bildhauer Ernst 
Adelsberger in stehende Zirbenstämme ge-
schnitzte Figuren der Heiligen Familie, des 
Hl.Leonhard und der Hl.Barbara. Über die Firgu-
rengruppe der Heiligen Familie wurde 2001 eine 
herrliche Kapelle gebaut.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6476 250, 
www.thomatal.at

60 Josefshütte 
        Thomatal/Schönfeld
Zum Andenken an GR Pfeifenberger nach 
einem Brand wieder errichtete Kapelle in 
Schönfeld. Ort der Begegnung, der Andacht 
und Besinnung.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6476 250, 
www.thomatal.at

61 Tennis & Kegeln/St. Michael
Tennishalle: mit einem Platz und Teppichboden 
Kegelbahnen: 2 Bahnen
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
14 bis 23 Uhr
Preise: bis 17 Uhr  17,-- und ab 17 Uhr  19,--
Infos & Anmeldung: Sport Friedrich 
T 0043 (0)6477 8246, www.sbg.at/sport-friedrich

50 Knappenweg 
        Thomatal/Schönfeld
Interessantes zum Erzabbau in Schönfeld er-
klären Infotafeln entlang des Knappenweges 
– beginnend bei der Dr.Josef-Mehrlhütte – ins 
Rosanintal - bis auf den Altenberg. Einen res-
taurierten Pulverturm und ein Knappenhaus 
mit Dokumentationen aus früherer Zeit zur 
Erzförderung findet man gegenüber dem Lift-
parkplatz in Schönfeld.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6476 250, 
www.thomatal.at

51 Waldlehrpfad Unternberg
„Was singt, was springt, was krächzt, was 
wächst, was liegt, was fliegt, was lebt mit 
uns?“ Unter diesem Motto wurde der Waldlehr-
pfad mit 10 Schautafeln am Fuße des Schwar-
zenbergs angelegt. Dieser Weg soll anregen, 
unsere heimische Natur zu beobachten, zu 
erlauschen und vielleicht schon verloren ge-
gangene Werte wieder neu zu entdecken. Für 
unsere kleinen Wanderer hält der Wichtel „Gol-
di“ auf jeder Station eine Überraschung bereit.
Start: Parkplatz Dorfplatz, Gehzeit: 1 1/4 Stunden
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6474 6214 18, www.unternberg.at

52 Waldlehrpfad Zederhaus
Der Waldlehrpfad informiert über die Viel-
fältigkeiten unseres Lebensraumes. Ein gratis 
Waldlehrpfad- Führer dazu, ist beim Touris-
musbüro erhältlich.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6478 801, 
www.zederhaus.at

Reiten und Pferdekutschenfahrten
Mariapfarr/Weißpriach

62 Familie Angermann 
        in Bruckdorf
Reiten und Kutschenfahrten mit Haflinger
Infos: Familie Angermann 
T 0043 (0)664 5257226

63 Alois Lankmayer
Reiten auf Isländer
Infos: Familie Lankmayer 
T 0043 (0)664 4551728

64 Kirchnerhof
Reiten auf Isländer
Infos: Frau Kobel T 0043 (0)664 1225261

Reiten und Pferdekutschen-
fahrten/St. Michael

65 Alpines Pferdezentrum 
        Katschberg
Wanderritte, Reitunterricht in der Reithalle, 
Kutschenfahrten und Ponyreiten.
Infos: Andreas Neuschitzer 
T 0043 (0)664 2844583, 
www.pferdezentrum-katschberg.at

66 Neuhauserhof/Unterweißburg
Pferdekutschenfahrten, mit 2 PS bringt Sie 
die Pferdekutsche zu Ihrem gewünschten 
Ausflugsziel.
Infos: Familie Seewald/Gruber 
T 0043 (0)664 9064160, 
www.neuhauserstubn.at

67 Bacherhof am 
        St. Martiner Berg
Kutschenfahren mit Norikerpferden und Abho-
lung an Ihrem gewünschten Ausgangsort.
Infos: Familie Schiefer T 0043 (0)676 7834252

Reiten und Pferdekutschen-
fahrten/Tamsweg

68 Mehlhartlgut
Wanderritte, Ponyreiten, Bahnstunden, Kinder-
reiten, um Anmeldung wird gebeten!
Infos: Familie Santner T 0043 (0)664 1715450

69 Rossbacherhof
Kutschfahrten, Reitstunden mit Haflinger
Infos: Familie Hönegger-Wieland 
T 0043 (0)6474 6268, T 0043 (0)664 4659188

Reiten und Pferdekutschenfahrten
in Tweng

70 Norikerzucht &
        Reitbetrieb Postgut
Kutschenfahrten, Reitunterricht auf Norikern, 
Ausritte, Reitpädagogische Betreuung.
Infos: Familie Klary T 0043 (0)6471 20206, 
www.norikerzucht.at

71 Ponyalm 
        Katschberg/St. Michael
Die Ponyalm befindet sich im Naturschutz-
gebiet Gontal am Katschberg. Hier können 
Kinder Pony‘s in ihrer Artenvielfalt erleben, 
beobachten, streicheln und reiten oder ein-
fach nur gern haben.
Infos: Ponyalm T 0043 (0)664 2844583, 
www.ponyalm.at

72 Katschhausen 
        Katschberg/St. Michael	
In der Kindernaturerlebniswelt „Katschhausen“ 
tauchen große und kleine Besucher in die Welt 
der „Katschling-Familie“ und verschiedener Na-
turphänomene ein. Zu dem modernen und fa-
milientauglichen Spielplatz gehören hochwer-
tige Spielstationen mit Rutschen und Wippen, 
Farbwerkstatt, Brücken und Wasserwelt, ein 
Streichelzoo und ein gemütlicher Picknickplatz. 
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)4734 630, 
www.katschberg-rennweg.at

73 Paintball St. Michael			
Erlebt Österreichs größtes Paintballgelände mit 
über 20.000m2. Für Familien, Schulen, Vereine, 
Firmen ein unvergessliches Erlebnis. 
Öffnungszeiten: April bis Mitte November 
Infos & Anmeldung: Markus Premm 
T 0043 (0)664 5118080

74 Adventurepark
        Katschberg/St. Michael
Der Abenteuerpark mit dem besonderen Kick. 
Der Parcour führt durch die Baumwipfel und 
fordert den Abenteurern dabei jede Menge Ge-
schicklichkeit und vor allem Mut ab. Absoluter 
Höhepunkt ist der Flying-Fox-Park - auf Seil-
rutschen durch luftige Höhen schweben! Der 
Hochseilgarten auf dem Katschberg ist nicht 
nur für Einzelkämpfer eine tolle Herausforde-
rung, auch Familien, Schulen, Vereine und 
Firmen können hier ihren Zusammenhalt 
und das Vertrauen stärken. 
Öffnungszeiten: Täglich, Mai bis Oktober (ab 
10. September immer montags Ruhetag) 
Preise: Erw.: € 25,--; Jugend bis 18 J.: € 20,-- 
Blauer Parcour € 15,--; gesonderte 
Angebote für Schulen und Vereine.
Infos: Herr Seebacher T 0043 (0)676 6370970, 
www.adventurepark-katschberg.at
                                     
75 Alpenflugplatz Mauterndorf

Österreichs höchstgelegener Alpenflugplatz.
Geöffnet von April (sofern die Bahn schneefrei 
ist) bis Oktober.
Infos: Alpenflugplatz T 0043 (0)6472 7329, 
T 0043 (0)688 8652391 oder Herr Gspandl 
T 0043 (0)676 4281300,
www.flugplatz-mauterndorf.at

76 Modellflugplatz Unternberg
Der Modellflugplatz beim Schloss Moosham 
in Unternberg ist einer der schönsten in  
Österreich. Auf der gut gepflegten Rasenpiste 
im Ausmaß von 150 m mal 20 m kann im 
Sommer täglich von 9 bis 19 Uhr mit einer 
Gästekarte geflogen werden, zugelassen für 
Modelle bis 20 kg und einer Geräuschent-
wicklung bis max. 80 dB, ideale Bedingungen 
für Großmodelle und F-Schlepp. 
Infos: MFC Lungau T 0043 (0)6474 6211, 
www.mfc-lungau.at

Prangstangenprozession 
in Zederhaus und Muhr
Einer der schönsten Bräuche im Lungau ist 
das Prangstangentragen: Bis zu 50.000 Blu-
men werden gesammelt und zu Blumen- 
girlanden geflochten. Nach dem Umzug werden 
die Prangstangen in die Kirche getragen, wo sie 
bis Maria Himmelfahrt (15. August) als Sinnbild 
des Lebens stehen bleiben. Dieser Brauch geht 
auf das Gelübde einer jährlichen Prozession 
zurück, das die Einwohner vor einer Heuschre-
ckenplage bewahren sollte, welche vor ca. 300 
Jahren in der Region wütete.
Termine: Zederhaus 24. Juni & Muhr 29. Juni 
Infos: Ferienregion Lungau 
T 0043 (0)6477 8988, www.lungau.at

Der Riese Samson
Es ist wahrhaftig ein imposantes Schauspiel, 
wenn die mächtigen Riesenfiguren, meist von 
Schützengarde und Bürgermusik begleitet 
durch die Orte getragen werden. Der „Samson“ 
– biblische Heldenfigur und Wahrzeichen des 
Lungaus – findet seinen Ursprung im 16. Jhdt. 
und gilt als Symbol für Kraft und Stärke! Infos zu 
den Terminen im Büro der Ferienregion Lungau 
und bei den Tourismusverbänden. 
Veranstaltungskalender: 
http://events.lungau.at

Lungauer Kulturwanderweg
Entdecken Sie die Lungauer Orte und infor-
mieren Sie sich bei den Schautafeln über Land 
und Leute. Infos dazu erhalten Sie bei allen 
Tourismusverbänden oder im Büro der 
Ferienregion Lungau 
T 0043 (0)6477 8988, www.lungau.at oder in 
der interaktiven Karte http://karte.lungau.at
 

42 Bienenlehrpfad/Göriach
Der Lehrpfad gewährt Einblick in das geheim-
nisvolle Leben der Honigbienen, und soll Per- 
sonen, die Nichtimker sind, an ein Thema heran- 
führen, welches sie meist nur aus Fachbüchern 
oder Kinderbüchern im Biene-Maja-Stil kennen.
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6483 212 11 oder Leonhard Gruber 
T 0043 (0)6483 221, www.bienenlehrpfad.at

43 Kindererlebnisweg zur 
        Wildbachhütte/Lessach
Durch abwechslungsreich, interessant und 
lustig gestaltete Stationen wird das Wandern 
mit den Kindern endlich zum Vergnügen. End- 
station ist die Wildbachhütte, wo sich die Kinder 
am tollen Spielplatz (...mit Seilbahn, kleinem 
Grillplatz, Rutsche etc.) austoben können. Wer 
aber noch Energie hat, der sollte sich unbedingt 
noch zu den außergewöhnlichen „Pyramiden“ 
am Fuße des Gumma aufmachen. 
Start: Parkplatz „Wildbachhütte“ beim 
Purggergut, Gehzeit: ca. 1,5 h.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6484 813 
oder Fam. Kocher T 0043 (0)664 4107513

44 Sonnenlehrpfad Mariapfarr
Der erste Sonnenlehrpfad Österreichs bietet 
für Groß und Klein Wissenswertes, Spannen-
des und Interessantes über die Grundlage 
unseres Lebens – die Sonne.
Infos: Tourismusverband 
T 0043(0)6473 8766, www.sonnengarantie.at

45 Natur Pur Weg/Mauterndorf
Der Natur Pur Weg gibt Einblick in das umfang-
reiche Angebot unserer Tier- und Pflanzenwelt. 
Über 50 Stationen bringen uns wieder dazu, 
uns verstärkt der Natur zu widmen.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6472 7949, 
www.mauterndorf.at

46 Erlebniswanderweg 
        Zauberwald/Muhr
Tolle Attraktionen wie ein Kletter-Spinnennetz, 
ein Holzpflock-Balancierweg, ein Zwergendorf, 
ein Tastweg, die vielen heimischen Waldtie-
re die es zu entdecken gibt und vieles mehr 
machen diesen Rundweg für Groß & Klein zu 
einem tollen Erlebnis. Die Holzknechthütte am 
Ende des Rundweges lädt zur Rast und zum 
Grillen (nur gegen Voranmeldung) an einer of-
fenen Feuerstelle ein. 
Start: Parkplatz vor der Raiffeisenbank. 
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6479 801 
oder Silvia Schiefer T 0043 (0)676 86860629

47 Wasserweg Leisnitz
        St. Margarethen
Ein erlebnisreicher Weg,  der durch 9 Mosaik-
Stationen & Sagenausarbeitungen der Volks-
schüler von St. Margarethen, gekennzeichnet 
ist. Mit Sitz- und Spielmöglichkeiten für Alt & 
Jung ist der Wasserweg ein beliebtes Ausflugs-
ziel. Seit 2010 hat der Wasserweg Leisnitz eine 
Attraktion mehr: Die Geschichte vom einsamen 
Riesen am Aineck. Eine Bilderbuchgeschichte, 
erzählt und illustriert von den Kindergartenkin-
dern St. Margarethen´s, führt diese die Kleins-
ten spielerisch und motivierend von Station zu 
Station. Am Ende des Weges erhält man beim  
Wildpark & Gasthof Schlögelberger mit  ausge-
füllter Schatzkarte (vorher im TVB Büro,  beim 
Vermieter oder vor dem Gemeindeamt St. Mar-
garethen im Prospektständer besorgen) einen 
sogenannten „Mutstein“ als Belohnung!
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6476 812, 
www.stmargarethen.at

48 Waldlehrpfad St. Michael
Der Lehrpfad führt Sie in die heimische Tier- 
und Pflanzenwelt und den angewandten Natur- 
und Artenschutz. Die Broschüre erhalten Sie im 
Tourismusverband St. Michael.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6477 8913, 
www.sanktmichael.at

49 Alpenkräutergarten St. Michael
Ein Garten mit Kräutern und Heilpflanzen 
aus dem alpinen Raum lädt im Ortskern von  
St. Michael, neben der Hapimag Ferien-
anlage, zum Besuch ein. Durch zahlreiche 
Schautafeln werden die Anwendungsbeispie-
le und die Wirkung der Kräuter aufgezeigt.  
Ein Besuch lohnt sich!
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6477 8913, 
www.sanktmichael.at

Sommerbetrieb Bergbahnen

Naturparks & Vieles mehr

SalzburgerLand Card

NEU ab Sommer 2012: Die LungauCard

77 Großeck – Speiereck 
        8er Kabinenbahn
Betriebszeiten: 
12. bis 26. Juni und 11. bis 25. September: 
Jeden Dienstag (bei Schlechtwetter am 
Dienstag fährt die Bahn am Donnerstag)
30. Juni bis 9. September: Täglich
Infos: Bergbahnen Lungau 
T 0043 (0)6472 8008, 
www.bergbahnen-lungau.at, 
SalzburgerLand Card gültig!

78 Sonnenbahn 
        Großeck – Speiereck 
        8er Kabinenbahn
Betriebszeiten: 
04. Juli bis 12. September:
Jeden Mittwoch (bei Schlechtwetter am 
Mittwoch fährt die Bahn am Donnerstag)
Infos: Bergbahnen Lungau 
T 0043 (0)6472 8008, 
www.bergbahnen-lungau.at

79 Schischaukel
        Katschberg-Aineck
Aineckbahn - Parkplatz Katschbergpass
Betriebszeiten: 20. Juni bis 01. Juli und 10. 
September bis 14. Oktober, Mittwoch und 
Freitag von 9-12 und 13-16 Uhr, sowie 02. Juli 
bis 09. September, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 9-12 und 13-16.30 Uhr
Infos: Katschbergbahnen 
T 0043 (0)4734 83888, www.katschi.at, 
SalzburgerLand Card gültig!

Naturpark Riedingtal/Zederhaus
Das Riedingtal ist aufgrund seiner (kultur)-
landschaftlichen Reize ein beliebtes Ausflugs-
ziel für Jung und Alt. Die naturräumliche Aus-
stattung und die landschaftliche Schönheit 
dieses Gebietes am Rande der Radstädter 
Tauern sind sprichwörtlich bewundernswert. 
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6478 801, 
www.naturpark-riedingtal.at 

Nationalparkgemeinde Muhr
Die Schönheit und Vielfalt dieser Gebirgs-
landschaft im Nationalpark Hohe Tauern 
begründen die Zugehörigkeit zum größten 
Nationalpark Mitteleuropas. Die Mur – Öster-
reichs zweitgrößter Fluss - entspringt in der 
Gemeinde. Vom Murursprung startet auch 
jährlich die bekannte „Tour de Mur“  entlang 
des Murradweges.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6479 801, 
www.muhr-info.at 

Sport- Freizeitregion Preber
Nicht weit von Tamsweg entfernt und einfach 
zu erreichen ist das Prebergebiet eines der 
beliebtesten Ausflugsziele der Lungauer und 
ihrer Gäste. Sei es zum Wandern, Radeln oder 
zu einem romantischen Spaziergang rund um 
den See mit gemütlicher Einkehr in einer der 
urigen Hütten.
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6474 2145, www.tamsweg.info

Göriacher Hüttendorf
Ein in dieser Art einzigartiges Almdorf, wel-
ches problemlos mit Kinderwagen und auch 
für Senioren leicht erreichbar ist. Vom letzten 
Parkplatz sind es nur noch 5 Gehminuten. 
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6483 212 11, www.goeriach.at  

Region Nockberge 
Schönfeld/Karneralm
Konträr zu den schroffen Gipfeln der Niede-
ren Tauern schmiegen sich die sanften Hü-
gel der Nockberge. Erleben Sie das Hochtal 
in seiner gesamten Pracht. Finden Sie Ruhe 
auf sonnenüberfluteten Gebirgswiesen und 
in Wäldern.
Infos: www.nationalparknockberge.at

35 Die Taurachbahn
Zwischen Mauterndorf und St. Andrä dampft 
noch heute eine der letzten 760-mm-Schmal-
spurbahnen Österreichs durch die Landschaft.
Fahrten: Beginn am 16. Juni und 17. Juni, den 
ganzen Juni: Samstag und Sonntag Abfahrt 
um 14 Uhr, Juli und im August: Freitag um 14 
Uhr, Samstag und Sonntag um 10 und 14 Uhr 
und im September: Samstag und Sonntag um 
14 Uhr. Letzte Fahrt Sonntag, 16. September.
Infos: Bahnhof Mauterndorf 
T 0043 (0)6472 7088 oder Herr Haftel 
T 0043 (0)664 2808302, www.club760.at, 
SalzburgerLand Card gültig!

36 Die Murtalbahn
Dampfbummelzug zwischen Murau und 
Tamsweg
Fahrten: Fahrplan ist am Bahnhof 
Tamsweg und im Tourismusverband 
Tamsweg erhältlich. 
Infos & Fahrpläne: Bahnhof Tamsweg 
T 0043 (0)6474 2216, www.club760.at

Die Salzburgerland Card garantiert Ihnen einen freien Eintritt zu über 190 
Sehenswürdigkeiten und Attraktionen im ganzen Salzburger Land.
Gültigkeitszeitraum: 01. Mai bis 26. Oktober 2012
3-Tageskarte: Erw.: € 36.--; Kinder: € 18,--
6-Tageskarte: Erw.: € 46.--; Kinder: € 23,--
12-Tageskarte: Erw. € 55,--; Kinder: € 27,50
ab dem 3. Kind sowie Kinder unter 6 Jahren sind frei
Weitere Infos: Ferienregion Lungau 
T 0043 (0)6477 8988, 
www.salzburgerlandcard.com

„Bergeweise Bikerglück“ in der Ferienregion Lungau
(buchbar bereits ab 3 Übernachtungen und in allen Kategorien)
•	 7 Übernachtungen inkl. Halbpension mit Fitness-Frühstück 
	 und Wahlmenü im ***Gasthof/Pension 
	 (Fahrradunterstellmöglichkeit sowie Radwerkzeug vorhanden)
•	 1 Lungauer Mountainbike-Karte
•	 1 „Aktiv im Sommer 2012 inklusive Radkarte“
•	 1 Eintritt in die BadeINSEL Tamsweg
•	 1 herzhafte Jause mit regionalen Produkten in einer urigen Almhütte

ab € 269,-- pro Person im Doppelzimmer
Gültig von Anfang Juni bis Ende September 2012 
Kinderermäßigung und Einzelzimmerzuschlag auf Anfrage.

FERIENREGION LUNGAU
Rotkreuzgasse 100
A-5582 St. Michael

T 0043 (0)6477 8988
F 0043 (0)6477 8988 20

info@lungau.at
www.lungau.at

Radpauschale

Weitere Ausflugsziele, Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen 
finden Sie gesammelt im „Sommerjournal 2012“ und im „Familien-
erlebnisprogramm“ (bei allen Tourismusverbänden 
und der Ferienregion Lungau erhältlich).

26 Wallfahrtskirche Hl. Georg & 
        Bronzestatue/Thomatal
Kürzlich renoviert, ist die Wallfahrtskirche ein 
Juwel und Zeitzeuge verschiedener Bauepochen. 
Man findet in ihr ein Deckengemälde von  
Seraphin Lederwasch und den per Hand betrie-
benen Blasebalg der Orgel aus dem Jahr 1812. 
Das einzigartige mechanische Uhr- und Schlag-
werk und die händisch zu läutenden Glocken 
machen die Kirche ohne Strom und Heizung 
zum ganz besonderen Gotteshaus, welches 
über 50 Jahre die Wirkungsstätte von GR Pfei-
fenberger war. Sein Denkmal aus Bronze, das 
2004 nach seinem Tod vor der Kirche errichtet 
wurde, zeigt ihn im Ritt auf dem Palmesel.
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6476 250, 
www.thomatal.at

27 Pfarrkirche 
        St. Rupert/Weißpriach
Hier gibt es wunderschöne Fresken aus dem 
11. und 12. Jhdt. zu bewundern.Tagsüber kön-
nen Sie diese Kirche selbst besichtigen, Füh-
rungen sind nur unter Voranmeldung möglich.  
Anmeldung: Hans Fuchs T 0043 (0)6473 7073 
Infos: Tourismusverband T 0043 (0)6473 7014 14

28 Filial- und Wallfahrtskirche 
        St. Egidius/St. Michael
Die „Egidikirche“ liegt westlich des Marktes 
oberhalb Dasl. Sie wird im 13. Jhdt. erstmals 
erwähnt.
Infos: Tourismusverband 
T 0043 (0)6477 8913, www.sanktmichael.at

Museen

Ausflugsfahrten

Die höchste E-Bike Region Österreichs

LungauCard
Die Ferienregion Lungau All-inclusive erleben

Urlaubsglück für die ganze Familie

Aktiv im Sommer 2012
inklusive Radkarte

Neu 2012



Sagenhaft Bergseewandern & Erlebnisreicher Almgenuss

www.lungau.at

Mariapfarr

80 Sporthaus Franz Pichler
Radverleih und Servicestelle
5571 Mariapfarr, Bruckdorf 113
T 0043 (0)6473 8206
office@sport-pichler.at
www.sport-pichler.at 

Mauterndorf

81  Sport Haradal – Outdoorcenter Lungau
Radverleih und Servicestelle
5570 Mauterndorf, Markt 54
T 0043 (0)6472 7363; F 0043 (0)6472 7363 4
haradal@aon.at 
www.haradal.at

82 Bergbahnen Lungau 
Radverleih
5570 Mauterndorf, Schizentrum Mauterndorf
T 0043 (0)6472 8008
office@bergbahnen-lungau.at
www.bergbahnen-lungau.at

St. Margarethen

83 Arnold Sampl 
Radverleih und Servicestelle
5582 St. Margarethen/Lg, Gewerbegebiet 193
T 0043 (0)6476 562; F 0043 (0)6476 563 
sampl@aon.at
www.sampl.cc 

St. Michael 

61  Sport Friedrich 
Radverleih und Servicestelle
5582 St. Michael, Marktstr. 3
T 0043 (0)6477 8246; F 0043 (0)6477 8246 16
friedrich@sbg.at
www.sbg.at/sport-friedrich 

84 Sport Rest GmbH & co KG	  
Radverleih
5582 St. Michael, Poststr. 408
T 0043 (0)6472 200 44 40
office@sport-rest.com
www.sport-rest.com  

Tamsweg

85 Intersport Frühstückl 
Radverleih und Servicestelle
5580 Tamsweg, Kirchengasse 7
T 0043 (0)6474 6655; F 0043 (0)6474 6655 33
intersport@fruehstueckl.at
www.fruehstueckl.at 

86 Zweiradcenter Krug 
Radverleih und Servicestelle
5580 Tamsweg, Gartengasse 17
T 0043 (0)6474 6780

87  Bahnhof Tamsweg 
Radverleih
5580 Tamsweg, Bahnhofstrasse 4
T 0043 (0)6474 2216

Mauterndorf 

88 E-Mobil Graggaber

E-Bike-Verleih und Servicestelle 
5570 Mauterndorf , Bundesstrasse 230
T 0043 (0)6472 7288 0
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E-Bike 
Servicestelle

01 Gruberalm 
02 Jakoberalm 
03 Liasalm 
04 Muhreralm 
05 Örgenhiasalm 
06 Schwarzenbichlhütte 
07 Zaunerhütte 
08 Bartlalm 
10 Ilgalm
11 Schieferalm 
12 Franz-Fischer-Hütte 
13 Südwiener Hütte 
14 Tappenkarsee Hütte 
15 Königalm 
16 Schliereralm 
17 Müllnerbauerhütte 
18 Genossenschaftshütte Tweng 
19 Genossenschaftshütte Trogalm 
20 Speiereckhütte 
21 Restaurant Panorama Alm 

22 Restaurant Schi Alm 
23 Almstüberl Faningberg 
24 Berggasthof Hainererhof 
25 Berghof Jacklbauer 
26 Sauschneideralm 
27 Tonimörtlhütte 
28 Keinprecht Hütte 
29 Ignaz-Mattis-Hütte 
30 Giglachsee Hütte
31 Oberhütte 
32 Jausenstation Dicktlerhütte 
33 Granglerhütte 
34 Jausenstation Wielandhof 
35 Hansalhütte 
36 Landawirseehütte 
37 Laßhoferalm 
38 Lenznalm 
39 Wildbachhütte 
40 Preber-Halterhütte 
41 Grazer Hütte 

42 Ludlalm 
43 Dorferhütte 
44 Platschalm 
45 Niggeihütte 
46 Gasthof Königstuhl 
47 Twenger-Alm 
48 Dr. Josef-Mehrl-Hütte 
49 Hoislalm 
50 Branntweinerhütte 
51 Kößlbacheralm 
52 Bonner Hütte 
53 Alpengasthof-Wildpark 
      Schlögelberger 
54 Gipfelrestaurant Adlerhorst 
55 Speiereck-Halterhütte 
56 Jausenstation Neuhauserstubn 
58 Pritzhütte 
59 Hanslbaueralm 
60 Gasthof Bacher 
61 Gamskogelhütte 

62 Stöcklalm 
63 Hiasleralm 
64 Rotgüldenseehütte 
65 Sticklerhütte 
66 Alpengasthof Jedl 
67 Gollinghütte 
68 Altwirtsalm 
69 Adamalm 
70 Kößlerhiasalm
71 Wasteialm 

01 Boarnlacke
02 Esser See
03 Ilgsee & Zaunersee
04 Rothenwändersee
05 Schlierersee
06 Blauseen
07 Twenger Almsee 
08 Trogalmseen 

09 Giglachsee 
10 Oberer Schönalmsee 
11 Oberhüttensee 
12 Wirpitschsee & 
Tiefenbachsee 
13 Lignitzsee
14 Landawirseen 
15 Gralatisee 

16 Landschitzseen 
17 Zwerfenbergsee & 
Angersee 
18 Prebersee 
19 Rosaninsee 
20 Rotgüldensee 
21 Anderleseen 

LungauCard
Die Ferienregion Lungau All Inclusive erleben

Neu 

Bergsportsphäre
Ferienregion Lungau„Freizeit“ für die ganze Familie!

Lungauer 
Almsommer
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  Bewirtschaftete Hütten   Lungauer Bergseen

Nähere Informationen dazu finden Sie in unserer 
Broschüre „Lungauer Almsommer“ & in  unserer 
„Almsommer Wanderkarte“ -  als interaktive Karte 
unter http://karte.lungau.at. 

Die Broschüre ist in den örtlichen Tourismusverbänden 
oder im Büro der Ferienregion Lungau 
T 0043 (0)6477 8988, info@lungau.at erhältlich.


